
Regionalisierung Sozialer Arbeit
Stadtbezirk 10 - Moosach
Facharbeitskreis “Strukturen”
Geschäftsordnung
1.     Konstitution und Ziel
Die in München Moosach im sozialen Bereich tätigen Einrichtungen und Organisationen schließen sich zu einem Facharbeitskreis “Strukturen” im Rahmen des Konzeptes von REGSAM der Landeshauptstadt München zusammen.

Der Facharbeitskreis setzt sich somit aus Vertretungen in der Region arbeitender sozialer und gesundheitsbezogener Einrichtungen, Dienste (freie und öffentliche), Initiativen, Kirchen, Vertretungen von Betroffenengruppen sowie interessierten Bürgern zusammen.

Aufgaben und Arbeitsweise des Facharbeitskreises „Strukturen“ werden mit dieser Arbeitsgrundlage geregelt.

Ziele sind im einzelnen:

· Grundlageninformationen zum Stadtteil 10 (Moosach) zu erarbeiten und zu aktualisieren,

· Informationshintergründe über politische und administrative Wege für die Moosacher sozialen Einrichtungen und interessierten Bürger zu erarbeiten, zu aktualisieren und zur Verfügung zu stellen,

· kulturelle Angebote im Stadtteil zu bündeln und als Kulturkalender zu veröffentlichen,

· die Moosacher Stadtteilkulturtage zu organisieren, 

· stadtteilbezogene Öffentlichkeitsarbeit für Regsam in Zusammenarbeit mit den anderen Facharbeitskreisen und der Regsam-Moderation durchzuführen,

· Kontakte zur Wirtschaft herzustellen, mit dem Ziel, Finanzmittel und Know-how der freien Wirtschaft für das Regsam-Projekt in Moosach und die sozialen Einrichtungen und Initiativen im Stadtteil zu gewinnen.  

2.
Aufgaben des Facharbeitskreises "Strukturen"
· seine Belange nach außen und zur Regionalen Arbeitsgemeinschaft für Soziales (RAGS) zu vertreten,

· die / den Facharbeitskreissprecher/in zu wählen,

· Konzepte für die soziale Arbeit im Stadtteil zu entwickeln und untereinander abzustimmen,

· die Umsetzung dieser Konzepte zu begleiten.

3.
Verhältnis zur RAGS
Der Facharbeitskreis “Strukturen" vertritt seine Angelegenheit in Koordination mit den entsprechenden Einrichtungen, Initiativen, dem Bezirksausschuß und den interessierten Bürgern.

Er bringt fachübergreifend Themen in die RAGS ein, informiert über seine Arbeit und stimmt dort wichtige Anträge ab.

4.
Arbeitsweise
Es finden regelmäßige ordentliche Sitzungen statt.  Außerordentliche Sitzungen müssen auf Antrag von mindestens drei stimmberechtigten Mitgliedern einberufen werden.

Die Sitzungen sind nicht öffentlich, sofern nichts anderes beschlossen wird.

Die Einladung zu den Sitzungen muß schriftlich mindestens 2 Wochen vorher mit Tagesordnung erfolgen.

Der Facharbeitskreis wird von der/dem Facharbeitskreissprecher/in geleitet.

Von jeder Sitzung ist ein schriftliches Ergebnisprotokoll anzufertigen, das den Verbänden, dem Sozialreferat und jedem Mitglied zur Verfügung zu stellen ist.

Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefaßt.

Jedes Mitglied hat nur eine Stimme.

Nimmt ein Mitglied innerhalb eines Jahres an keinem Treffen teil, verliert es seine Mitgliedschaft.

Eine Änderung der Geschäftsordnung oder die Abwahl des/der Facharbeitskreis-sprechers/in erfolgt, wenn mindestens drei Viertel der anwesenden Mitglieder zustimmen.

5.
Konstituierung 

Der Facharbeitskreis "Strukturen" konstituiert sich mit Zustimmung der RAGS, wählt die/den Sprecher/In und gibt sich eine Geschäftsordnung.

Die/der Facharbeitskreissprecher/in

· führt die Geschäfte des Facharbeitskreises und ist verantwortlich für:

· Erstellen einer Jahresplanung,

· Einladen zu Sitzungen

· Erstellen einer Tagesordnung,

· Regeln der Protokollführung,

· Leiten der Gespräche,

· Erledigen des Schriftverkehrs des Facharbeitskreises in 
Kooperation mit dem Regsam-Büro,

· Vertreten des Facharbeitskreises nach Absprache,

· Ausführen von Aufträgen des Facharbeitskreises,

· nimmt als Vertretung an der RAGS teil,

· ist Ansprechpartner/in in Belangen des Facharbeitskreises 

· sammelt und verteilt Informationen, die für die Arbeit des Facharbeitskreises wichtig sind.

2.
Wahl und Amtsdauer
Der / die Facharbeitskreissprecher/In wird,  für die Dauer von drei Jahren vom Facharbeitskreis gewählt, soweit der Facharbeitskreis keine kürzere Amtszeit beschließt. Wiederwahl ist zulässig.

Diese Geschäftsordnung ist gültig ab 01.08.1999.

Seite 3

